
1456 April 27, Bruneck. Nr. 4761

<Wolfgang> Krumpacher bringt ein Schreiben des NvK bezüglich der Absage durch Berthold und 

Erhard von Wolkenstein nach Bruneck. Jörg Purenpeck informiert die Stiftsuntertanen in Anras, 

Tilliach, Prags, Uttenheim, Kehlburg, Rasen, Antholz und Montal von der Gefahr.

Notiz (gleichzeitig): Brixen, DA, HA 5757 f. 9 r.

Item des eritags nach sand Marchs tag pracht der Crumpacher1) ain brieff von meim gnedigisten 
herren2), als Perchtholt und Erhartt3), dy Wolkenstainer, sein gnaden und allem sein gotshaws abgesagt 
heten. Da schikcht ich nach geschafft dez Crumpachers dez selben abentz, pey tag und pey nacht ain 
poten gen Anras4) und inn Tyliach5), dem gab ich zu lon xiiii gr.; und ain poten in Prags6), dem gab ich7) 
iii gr.; ain poten gen Utenhaym8) und gen Kelburg9), dem gab ich ii gr.; ain poten awff Raesen10) und in 5
Enholcz11), dem gab ich iii gr.; und schikcht ain poten gen Monta12) und zu den aynczingen hoven an 
den purgen, dem gab ich auch iii gr. Facit totum xxv gr.

1) Wolfgang Krumpacher, Stadtrichter zu Bruneck.
2) Dieses Schreiben des NvK ist nicht erhalten.
3) Berthold und Erhard von Wolkenstein-Trostburg waren Söhne des Michael von Wolkenstein († 1443), des älteren 

Bruders des Dichters Oswald von Wolkenstein d.Ä. Sie traten offenbar in die bereits laufende Fehde ihrer Vettern Oswald 

d.J. und Leo von Wolkenstein gegen NvK ein, die sich an der Reform des Brixner Klarissenstifts entzündet hatte. S.o. Nr. 
4682, 4727.

4) Anras, Gericht des Hochstifts Brixen. Richter war Friedrich Jukl.
5) Die zum Hochstift gehörenden Besitzungen im Tilliacher Tal (Gericht Anras) waren kürzlich schon von Fehdehand-

lungen des Rudolf Khevenhüller getroffen worden; s.o. Nr. 4321.
6) Am Pragser Wildsee befanden sich Fischlehen des NvK. S.o. Nr. 4520.
7) Jörg Purenpeck, Amtmann zu Bruneck.
8) Das Gericht Neuhaus-Uttenheim gehörte zur Grafschaft Görz (Pfleger: Kaspar Rasner), jedoch lagen hier verschie-

dene Hochstiftslehen. S.o. Nr. 3246, 3591.
9) Kehlburg, Gericht des Hochstifts Brixen. Pfleger war Jakob von Luttach.
10) Neurasen. NvK hatte wenige Tage zuvor Leonhard Retzer als neuen Pfleger eingesetzt. S.o. Nr. 4751.
11) Im Antholzer Tal (Gericht Bruneck) befanden sich vor allem Fischlehen; s. Nr. 2710, 3599, 3841. Zu weiteren 

Lehen in Antholz vgl. Nr. 2814, 3124, 3132, 3243, 3261, 3289, 3295, 3361, 3374, 3397, 3843, 3945.
12) Montal, Gemeinde St. Lorenzen. Zum Hochstiftsbesitz hier vgl. Nr. 2865, 2899.
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